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PfarrgasseBauernkriegsmuseum/
Städtische Galerie

(Zehntscheuer)

galerie contact ]Schleuse 16[

Deutsches
Fleischermuseum

29. Mai bis 10. Juli 2011
Sonderausstellung des
Deutschen Bauernkriegsmuseums
Böblingen

von Autobahn A 81:
Singen – Stuttgart
Ausfahrt:
Sindelfingen / Böblingen

S-Bahn S1:
Stuttgart-Hbf – Böblingen – Herrenberg
Auto:
Tiefgarage Rathaus / Stadtmitte
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Deutsches Bauernkriegsmuseum
Böblingen
Museum Zehntscheuer
Pfarrgasse 2
71032 Böblingen
Tel. 0 70 31 / 6 69 - 1705 und 16 86
wenzel@boeblingen.de

BÖBLINGEN
bautaufbautauf
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Ausstellungseröffnung
Am Sonntag, den 29. Mai laden wir
Sie um 11:00 Uhr sehr herzlich zur Aus-

stellungseröffnung ein.

Es sprechen Bürgermeisterin Christine

Kraayvanger und Museumsleiterin

Cornelia Wenzel.

Jörg Beirer begleitet musikalisch durch

die frühen 50er Jahre.

Öffentliche Führung
Sonntag, 3. Juli, 11:00 Uhr (Eintritt frei)

Sonderführung
Sonntag, 26. Juni, 14:30 – 17:00 Uhr
»Zerstörung – Wiederaufbau –
Erinnerung«mit Besichtigung des

Schlossbergstollens und der Erin-

nerungsräume Marinus von Aalst.

Anmeldung erforderlich unter

Telefon 0 70 31 / 6 69 - 16 12 oder

6 69 - 17 05

Öffnungszeiten
Mittwoch – Freitag 15:00 – 18:00 Uhr

Samstag 14:00 – 18:00 Uhr

Sonn- & Feiertag 11:00 – 17:00 Uhr

Weitere Informationen unter

www.boeblingen.de

Museumseintritt: 2,50 €
Kinder, Jugendliche, Schüler, Studenten

und Schwerbehinderte mit Ausweis

frei!BÖBLINGEN
bautaufbautauf

Die Sonderausstellung »Böblingen
baut auf« im Bauernkriegsmuseum
Böblingen will an den Wiederaufbau
der Stadt nach dem Zweiten Weltkrieg
erinnern. Im Mittelpunkt der Doku-
mentation stehen der Bau des neuen
Stadtzentrums auf dem Schlossberg
und eine bisher weitgehend unbe-
kannte Fotoserie über die Errichtung
des heutigen Alten Rathauses vor
nunmehr 60 Jahren. In einer rekord-
verdächtigen Bauzeit von 15 Monaten
wurde ab März 1951 für 1,27 Mio. DM
ein neues Verwaltungszentrum für
Böblingen geschaffen, das im Juni des
Folgejahres bezogen und eingeweiht
werden konnte.

Diese Bauphase wurde weitergeführt
mit der Einweihung des Freibads und
fand mit der Feier des Stadtjubiläums
im August 1953 eine unvergessene –
die Menschen auch mental wieder auf-
bauende – Fortsetzung.


